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Landesgesetzblatt für Wien 
Jahrgang 1971 Ausgegeben am 8. April 1971 6. Stüdc 

6. Gesetz: Wiener Agrarbehördengesetz. 
'I. Gesetz: Wiener Landwirtsdiaftlidies Siedlungsgesetz. 

6. 7. 
Gesetz vom 29. Jiinner 1971 betreffend die G~ctz vo'!1 29 . .Jlinner 1971 üb~ das Land­
Einridttun!? einer Agrarbehörde erster In· w1rtsdta~thdi.e S1«;dJungs;wesen (Wiener Land-
stanz in Wien (Wiener Agrarbehördengesetz) 
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wirtsdtaftlidi.es Siedlungsgesetz) 
Der Wiener Landtag hat in Ausführung des 

Der Wiener Landtag hat in Ausführung des Art. I des Landwirtsd:iaftlid:ien Siedlungs-Gruad· 
Art. II Jes Agrarbehördengesetzes 1950, BGB!. satzgesetzes, BGB!. Nr. 79/1967, gemäß Art. 12 
Nr. 1/1951, besdtlossen: Abs. 1 Z. 5 B-VG um! binsidlt!ich des S 9 ge­

mäß Art. 15 Albs. 1 B-VG besdilossen: 
§ 1. Von der Einriclltung von Agra.bezirks-

behörden im Lande Wien wird ~bgesehen. 

§ 2. Die EntsdieidW>g in Angelegenheiten der 
Bodenreform steht in erster Instanz Jem Amt 
der Wiener Landesregierung zu, die sonstige Zu­
ständigkeit der Agrarbezirksbehörden wird mit 
jener des Amtes der Landesregierung a:ls Landes­
instanz vereinigt. 

S 3. Die im S 2 genannten Angelegenheiten 
werden vom Amt ·der Wiener Landesregierung 
unter der Bezeidmung „Amt -der Wiener Landes­
regierung als Agra"behörde erster Instanz" be­
rorgt. 

§ 4. Die mit der Besorgung der im § 2 ge­
nannten Angelegenheiten !betraute Abteilung des 
Amtes der LandesregieruJlß hat aus einem red:its­
kundigen Abteilungskiter und den erforderlichen 
recllt:sk.undigen, agrartechnisd:ien und sonstigen 
Bediensteten zu bestehen. Die agrarted:inisdlen 
Bediensteten sind in einem agrartedinisdien Re­
ferat unter einem ag:rartedmisd1en Leiter zu ver­
einigen. Der agrartechnische Leiter muß Absol­
vent der Hocllsdmle für Bodenkultur kulturtedl­
nischer, landwimdtaft!icller oder forstwirtsdiaft­
lidter Fad:iridttung sein. 

§ S. Im übrigen wird die Gesdtäfrseinteilung 
und die Regelung des Gesd:iäfrsganges ;n den im 
§ 2 angeführten Angelegenheiten nad:i Maßgabe 
der Bestimmungen der Verfassuni; der Bundes­
hauptstadt Wien, LGBL für Wien Nr. 28/1968, 
geregelt. 

Der Landeshauptmann: Der Landesamtsdirektor: 
Slavik Ertl 
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§ 1, (1) Zum Zwecke der Ve•besserung der 
Agrarstrukrur haben die Agrarbehörden land­
wirtsdlaftlidle Siedlungsverfahren nadl Maßg~be 
der Be<timmungen dieses Gesetzes durchzufüh­
ren. 

(2) Das Ziel dieser Verfahren ist die Schaffung 
und Erhalrung von landwirtschaftlichen Be­
trieben, 

a) die von gemäß § 3 des Wiener Landwirt­
schaftskammergesetzes, LGB!. für Wien 
Nr, 28/1957, kammerzugehörigen physi­
sdlen Peroonen hauptbernflidl bewirtschaf­
tet werden; 

.b) deren Erträgnisse weiters allein oder in 
Verbindung mit einem. Nebenerwerb einer 
in der Landwirtschaft ·berufstätigen Familie 
einen angemessenen Lebensunterhalt nadt­
ha!tig sichern und 

c) auf weldie die im § 112 Abs. 3 der Wiener 
Landarbeitsordnung, LGBI. für Wien 
Nr. 22/1949, aufgezählten Merkmale zu­
treffen. 

§ 2. Gegenstand von Siedlungsverfahren ist 
1. die Neuerrichtung von Betrieben; 
2. die Verlegung von Betrieben aus öffentlid:ien 

Interessen; 

3. die Verlegung von: Wohn- und Wirtschafts­
gebäuden aus wirtschaftlich ungünstigen Orts­
ader Hof131;en; 

4. die Übertragung von Betrieben, doren Eigen­
tümer sie selbst nicht mehr bewirtsdtaften wol­
len oder wegen Krankheit oder Alters nidlt mehr 
bewirrsdtaften können oder in <ler Landwirtschaft 
nidlt hauptberuflich tätig sind, in das Eigentum 
von Personen, die für die Führung der im § 1 
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